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Juan de Zumarraga, 1536 AdUus SpanienMissions- kommen liefß; und dann die erke, die diedruckereien armenischen Mönche, die Mechitaristen
In ihrem Kloster, und seIıt 1759 ın dessen

1900 Druckerei, auf der Insel San Lazzaro bei
Venedig herstellten.® Ein In den dreißiger
Jahren des 20. Jahrhunderts erschienener( y Fın UÜberblick Katalog nicht weniger als 1600 er

VO  — Johannes Werner In armenischer Sprache auf. und eın zweıter,
fast gleichzeitiger‘, weıtere 224 In anderen
Sprachen.) Von den Mechitaristen VO  —

Venedig teilte sich 1ne eigene KongregationDie Ordensgeschichte verzeichnet iıne ab, die sich 75 iın Iriest niederlie(ß und
1el7za VO  S ründungen sehr be- dort 1776 1ne Druckerei einrichtete, die
en un auch bald überlebten /we- 1511 ach Wien welterzog und dort 1812 iıne
cken ! (Zu eHhHnNnen waren, IRKEHE ZA1 Bei- IHCHE Druckerei eröffnete. Aus ihr gıingen,spiel, die mittelalterlichen Brückenbrüder,
die Irinitarier un Mercedarier ZU

Vgl VMaxX HEIMBUCHER, Die en und KongregationenLoskauf VO  e christlichen Gefangenen oder, der katholischen Kırche Bd I5 Paderborn 4100751
Diesem 'ark verdanken SICH auch Viele der nhıer wieder-AdUus HEUEGTET Zeit, der » Bau-

orden «“). Es wundert daher nicht, dass gegebenen Fakten, VOT allem die, die NIC| anderweitig
nachgewiesen SINd.

1573 1mM schweizerischen ribourg die Vgl. Johannes VVERNER, Wenn aIn en stirbt.

Kongregation der Schwestern VO hl. Pau- Sozlalgeschichtliche Anmerkungen, In Frbe Un Auf-
Lag 67 (1991 Heft A Z ELlus gestiftet wurde, die sich ausdrücklich Anatole ALES, Les Moines Imprimeurs, arıs 1578
Beda DANZER Benediktinertum und Schwarze unst, Inund ausschlie{fßlich dem » Apostolat UTE 5t.Benedikt und sernn '‚erk. Zum 14009Jahrigen BestehenDruckschriften « widmen wollten: allenfalls des benediktinischen Monchtums. . Teıl: DITZ Benediktiner
In deutschen Landen (Deutsche Illustrierte Rundschauwundert CS,; dass eine solche Stiftung erst 6/7) Munchen O. Christian SEEBODE, Klosterlicherspat erfolgte. Buchdruck m deutschen Sprachraum VOT dem Dreifsig-

Denn die Orden hatten sich mıt dem Jahrigen Fine historisch-bibliographische Studie
Zzur Nachblüte des klösterlichen Schrift-, Buch- undBuchdruck beschäftigt, aum ass Bıblıothekswesens Im 15. UN: 16. Jahrhundert Diss. DhIl.),erfunden worden WAar. In Santa Scolastica Uurzburg 1978.

Konrad HAEBLER, Die deutschen Buc!  rucker des1ın Subiaco, einem der altesten Klöster Jahrhunderts Im Uusl'ande, Muüunchen 1924, 8-13; dazuder Benediktiner, hatterr sich die Mainzer dann aber DERS., Die Indung der Druckkunst un ihre
°stTe Ausbreitung In den andern EUropas (Kleine DruckeDrucker Konrad Sweynheim und Arnold der Gutenberg-Gesellschaft 14) Maınz 1930, 16T.Pannartz schon 1465 die Arbeit gemacht.“ Vgl. Johannes VVERNER, Klosterdruckereien. FIn Über-

Doch ihre Druckerei War nicht L1UT die erste HIC} n Aus dem Antıquariat 2006) 833-809. Was
dort üuber die Missionsdruckereien [1UT angedeutet wurde,In Italien, sondern auch die erste ın einem konnte hier 1U ausgeführt, erganzt und erweltert WeTlr-

Kloster, der Ha Hanz Europa noch viele den, WODEe| der Vert. aber welterhıin tfür die unvermeldliche
Unvollständigkeit, auch Zufälligkeit der Nachweisetolgten, dass S1e nicht zählen sind ? ALı Nachsicht bıtten [11U5S55 mehr, als sich die n den

lerdings WAaTr, Was damals entstand, VO ausländischen Missionsdruckereien gedruckten Bücher
11UT noch schwer der Jar nıcht mehr autffinden assen.eigenen Bedarf bestimmt: Bibeln, Das Kloster der armenIschen Monche auf der
Insel AZZaro bei Venedig. Hıistorische Skizze. Venedigtheologische, liturgische, aszetische un
»Druck Uund Verlag VOI LaZZarO«) 1872; arcushistorische Bücher ohne irgendeinen daDOS- Antonius VAN DEN OQOUDENRUN, INe armeniısche Inseltolischen oder Sar missionarischen WeC IM Abendland, Venedig (>Armenische Druckerei auf der
Insel S Lazarus<) 1940, Johannes VVERNER, Beil deniıne frühe Ausnahme tellen ohl die Mechitaristen VO!T)] Venedig, In Frbe und Auftrag 78er daf, die in ZWO. Sprachen aus 2002 Heft { 56-57.

Catalogue des publies diversesder Druckerpresse hervorgingen, die der anques etrangeres de l’Imprimerie Armenienne deserste Bischof VO  - Mexiko, der Franziskaner Peres Mekhitaristes 1716 -1930, Venedig 1931
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nach einem 1900 erschienenen Katalog, seinen chrılten besonders den Miss1ons-
nıicht L1LUL 2123 armenische, sondern auch 59 gedanken 1INs olk tragen un weiıte
deutsch- un 161 anderssprachige Werke Kreise für das Missionsleben begeistern.

Dadurch ollten sowohl Berufe eweckthervor.®)
{DIie unbeschuhten Karmeliter VO Brit- als auch die Freigebigkeit der Katholiken

ten en unterhielten se1it 1546 1mM indi- auf die Unterstutzung der Miıssıon elenkt
schen Mannanam 1ne Druckerei, in der werden. «19 on VO  s 185706 gab iıne
vieleer in der Malayalam-, amı SyIO- grofße » Missionsdruckerei«, w1e S1e sich
chaldäischen un: lateinischen Sprache her- nannte, 1mM Mutterhaus 1mM holländischen
gestellt wurden. DIie Jesuiten besaflsen wel eyl,; ın der In den 30CI Jahren angeblich
Druckereien In 1na un: se1lt 1553 iıne in 20  ® Brüder atıg waren, “ un bei deren

Auflösung, 1m re 1943, 3 Waggons vollerBeirut, die eın halbes Jahrhundert spater
rund &O Arbeiter beschäftigte un 5 Ma- Maschinen abtransportiert wurden.!* An
schinen, darunter fünf Dampfpressen, be- zweiıter Stelle stand, auch aufgrun ihrer
trieb In einer eigenen Schriftgiefßerei stel- vielen völkerkundlichen Veröffentlichungen,
Iten S1e; nach eigenen Zeichnungen, alle die der Niederlassung St Gabriel In Mödling
Iypen selber her. Der 1903 herausgegebene bei Wien.! Insgesamt en die Steyler
Catalogue general de l’imprimerie catholique Missiıonare 15 Druckereien besessen, etwa
zählte 456 1te auf, davon 300 ın arabischer, 1n Argentinien in Buenos Aires, 1ın ına
die anderen 1ın armenischer, türkischer,
syrischer, chaldäischer, hebräischer, grlie- regorı KALEMKIAR, INe Skızze der lıterariısch-
chischer, lateinischer und französischer Spra- typographischen Thatigkeit der Mechitharisten-

Congregation INn Wien, Wıen 898.che.) Ihnen folgten noch, auch Was die Dizıonarıo egl Istituti dı Perfezione, Bd.  (°x
ichtung und den Umfang ihrer Produktion Rom 1980 Sp. 727-728

Ansgar Katholische Ordensgenossen-betrifft, 1888 die Franziskaner mıiıt einer chaften In Deutschlan DIe missionlerenden Genossen-
chaften KOöln 1935, 8arabisch-spanischen Druckerei ıIn Tanger

un: die Dominikaner, die In Mossul did- 11 ernnar'! BRINKMANN, er Ordensgedanke und
dıe katho.  schen Kloster In Deutschlan Mıiıt einer

bische, türkische, syrische, cNailidaısche un UÜbersicht üuber die Ordensniederlassungen m Deutschen
französische er herausbrachten. Reichsgebiet 1936, 92; eter HASENBERG /

Adam IENAND, [)as Wirken der en und Kloster
[)ass sich aber iıne Ordensgründung W1e In Deutschland, Bd.1, Köln 195 /, 303T.

12 NTZ Arnold Janssen, der Grunderdie der Paulusschwestern VOI ribourg ganz des Steyler Missionswerkes. 37510 EIN L ebensbildun: gal In den Dienst des gedruckten Wor- nach zeitgenössischen Quellen, ey! (»Missionsdruckerel «)
19 /0, 78-80, 163-1064; Vgl. auch: re IM Dienstetes stellte, War NCU; die Schwestern unter-
des Gottlichen Wortes. Gedenkblätter zu 75Jahriıgenhielten Druckereien ın ribourg selbst, iın ubılaum des Steyler Missionswerkes.

ar-le-Duc un Issy-les-Moulineaux, aber eyYy! (»Missionsdruckerei«) 1950, A0 78
Nur als eispie!l Martın GUSINDE, Die elk'nam.auch 1m ONgO, In Kamerun, Senegal, Ma- Vom Leben und Denken eInes Jägervolkes auf der Grolisen

dagaskar, Martinıque un Vietnam ? kın Feuerlandinsel, Modling 1931, Paull SCHEBESTA, INe
Forschungsreise den >Wild «-Volkern der Philippinenaıhnliches Ziel setzte sich auch ine wen1g und Malayas 936/309, Modling 194 /, Fritz BORNEMANN,

spater (1875) gegründete Kongregatıion, Ars PekinensiISs. DIie chinesisch-christliche Malerel
die »Gesellscha: des Goöttlichen Wortes« der katholischen Universitat (FÜ Jen) In Peking,

Modlıng 1950, Paull Gesellschaftliche Verhältnisse
(Societas Verbi Divini); iıne Gesellschaft, der Ngadha, MoOdling 1954; und der monNumentale
die dieses göttliche Wort, dem sS1e sich weih- Atlas Missionum, Mödling 1958.

Johannes IHAUREN, Vom Missionssinn des deutschen
LE weltweit verkünden wollte un: Cs mnı1t Volkes, n Max iıchard HEBING (Hg.), Volk
olcher Intensiıtat tat, dass INnan ihr Kürzel Im Glauben EINn Buch VO! katholischen Deutschen, Berlin

1933, D7 a A hier 16!  ©}scherzhaft als » SIE verbreiten ruck- 15 THAUREN, Vom Missionssinn
(wıe Anm. 14) 161schriften « las Ihr Gründer, Arnold Janssen,

Ansgar IGEN, Katholische FrauengenOssen-kannte SRÜBE IA gut die aC des BC- Cchaften Deutschlands (Deutsche Schwestern-Genossen-
cChaften), Düsseldorftf 56.druckten Wortes; deshalb laubte mıt
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In Isingtau un: In Yenchowfu, * auf den Druckereien emm: un eine weılitere In
Kleinen Sunda-Inseln iın Ndao-Ende un: Laintkynsew 1im indischen Assam, die s1e
In 10ogo In Lome, s1e, auflßer einer eit- 1902 nach Shillong verlegten und In der S1E
schrift, » bis 1912 nicht weniger als 1n der Khasi-Sprache druckten).” asselbe
Bücher In der Eingeborenensprache un die Herz-Jesu-Priester in Stanleyville
7.000 Bücher 1ın deutscher Sprache unter 1m KOng20, S1e se1lt 1897 wirkten *® Die
das Volk gebracht«" haben DIe Steyler Mis- » Missionare VOoO  m Afr1ka « oder » Weilßen
sionsschwestern trugen mıt einer Missions- Vater« betrieben mehrere oft mıt Buch-
druckerei 1m Kloster Marienau In Vallendar bindereien verbundene Druckereien, die
ihren Teil bei.* erste In ihrem Mutterhaus Maison-Carree

Die Reformierten /isterzienser oder Trap- bei Algier, die gröfßste In Bukalasa In Ugan-piısten kamen 1552 In Südafrika d. nämlich da: aus ihr schon 1918 » Lausende
ın Mariannhill, wI1e S1€e nannten, un VOoO  > Katechismen un: andbüchern der
schon eın Jahr spater hatten » Setzerei un Biblischen Geschichte, VO  - ebet-, Erbau-
Druckerei ihren festen Platz gefunden« UNSS- un: Gesangbüchern SOWI1eEe VO  $ Schul-:

dass die Mönche dann »> einen kaffrischen büchern verschiedenster Arı hervorge-Katechismus, die » Fliegenden Blätter« un: 7  gangen «“  . Die Resurrektionisten In Adri-
andere englische un deutsche Stücke «!® anopel, die Josephiten iın Mex1co City,herausgeben konnten: »und 1ıne and- die Picpus-Missionare 1m holländischen
TCSSC sorgte für die notige Propaganda In
der Heimat«!? Aus diesen missionierenden Zit (tto HEBERLING, Abht Franz Pfanner. Eın
Trappisten entstanden die Missionare VOINl entwegter Glaubenskämpfer und deutscher Kulturpionier,
Mariannhill, die iıne » berühmte Missions- Reimlingen (»Missionsdruckerei St.Joseph« 1934, 20  D

Zit. HEBERLING ADbt Franz fannerdruckerei«*® betrieben, aus der aufßer eliner wıe Anm 17), 2  un
Marıannhi. und Selne Sendung. Werden UNGvielgelesenen Zeitung Schulbücher, (je- Wachsen der Marliannhiller Missiıon, Reimlingenbetbücher un Katechismen hervorgingen. (»Missionsdruckerei St. Josef«) 1963
Marıannhi. und SeINe Sendung wıe Anm. 19), 113.Im schwäbischen Reimlingen chufen S1€E

sich ach 1920 eine deutsche Basıis un
21 Marıannni un seine Sendung wıe Anm. 19) 169.

yrillus VWEHRMEISTER, DIie Entwicklung der rzabte!|
und der Benediktinerkongregation VOT) ST. Ottilien,auch dort ıne vielbeschäftigte Missions-
n Lumen ( agecIs Festschritt ZuU Silbernen Abts-Jubiläaumdruckerei.“ Und auch innerhalb des CNSCICH des Hochwurdigsten Herrn Norbert er(

benediktinischen Ordens ildete sich 1884 Erzabtes VOT) St. Ottilien, St. Ottilien (»Missionsdruckerei«)
1928, ISTI-L/ZO: nhier 154.1ne HNECUC; rasch anwachsende Kongregation, 23 Frzabte!l StT. Ottilien, Nachruf aut Br. DISIıbod Haas,die sich der mi1issionarischen Tätigkeit VCI- 4.2.199 /.

erhar'ı SPIESS, FEINn Missiıonsbischof schaut zuruück,schrieb; S1e richtete Im bayerischen St n Stegfried RTLEIN IgIus RUDMANN (Hg.)Öttilien, ihrem Mutterhaus, in Schweiklberg Zukunft (AdUSs empfangenem Frbe 100 Jahre Denediktinische
Missionsarbeit, St. Ottilien 1983, A nıer 119, 129,und Münsterschwarzach eıgene Druckereien Gerard Damlıt In em ‚ott vernherrlicht werde,
Münsterschwarzach 1980 14-119, Sebald HMOFBECK,eın Bei der Beschlagnahmung VOoO  — St @:E

tilien 1m Jahre 1941, wurden Iypen 1MmM Ndanda Miıssion TeSss Im Wandel der Zeiten,
n ‚asıllus LDOPPELFELD (Hg.) Monche und Missionare.Gesamtgewicht VO  z fast JTonnen WOS- VWege und Welsen henediktinischer Missionsarbeit

geschafft un eingeschmolzen.“ C (Munsterschwarzacher tudien 39), Münsterschwarzach
195885, 133-140.Druckereien entstanden 1934 iın Ndanda Julian BEDNARZ, Missionstatigkeit der Salvatorianer
n SSam, n nton KIEBELE Antoni Andreasund nach 1936 ın Peramiho iın Tansania.“*
UNCK eter (Hg.)Schon urz nach ihrer ründung 1m Die Salvatorianer n Geschichte un Gegenwart.Jahre 18581 richtete die » Societas 1-1981 KOom 1981 283-2091, hier 290.

Wilhelm RECKER, Pater Johannes Leo ehon,Apostolica Instructiva«, die sich spater in Bbonn 978 59.» DOcietas Divini Salvatoris« umbenannte, heodor FREY, Die Gesellscha; der Missionare
VOor) Afrika »Weiße Vater« In Ihrem 50Jjäahrigen Bestehenrichteten also die Salvatorianer, in Rom, er 1868 DIS Oktober 918), Trier 1918, 9}In Berlin und iın Welkenraedt in Belgien 'gl. auch 11
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Simpelveld legten sich ebenfalls Drucke- den Herkunftsländern selber hervorging, 1st
relien 711 ın seliner Wirkung nicht unterschätzen

Miıt ihm warben die Missionare deelleIn ribourg entstanden, W1e seinerzeıt
die Paulusschwestern, 1598 die Kan1ls1us- und finanzielle Unterstutzung, zugleic.

Nachwuchss, un malten früh eın Bild VO  >schwestern, die sich der Herstellung un
der Verbreitung des religiösen Schrifttums jener Fremde, VO  w der, aufßer 111e s1e, das
widmeten und In ribourg selber un: ın weniger gebildete uDlıkum aum
Onstanz, In Rhodesien un: In Brasilien eIwas erfuhr.
eigene Druckereien unterhielten.*? » S1e d1-

beiten selbst der Setzmaschine, Setz-
kasten, der Druckmaschine und In der
Buchbinderei. «>  \ Auch die Missionsschwes-
tern VO Petrus Claver arbeiten »weder
1n chulen och ın Krankenhäusern«,
sondern »In lärmenden Maschinenhallen«,

S1€e » Schnellpressen oder Setzmaschinen« DIie Druckerel der Missionsbrüder des Franziskus
bedienen.“ S1e machten sich, spatestens m indischen handwa schelnt [1UT eINne (allerdings

welılt verbreitete) Zeitschri n Hindustan! hervorgebrachtse1t ihrer kirchlichen Approbation 1mM e en
1910, die » Förderung der afrikanischen 29 Dizıonarıo wıe Anm.9), D:728-730.

30 Adam JIENAND (Hg.) I)as Wirken der OrdenPresse«>* sehr ihrer Aufgabe, dass S1e
und Kloöster n Deutschlan: Die welblichen rden,eın halbes Jahrhundert spater schon über Kongregationen und Kloster. Sakularınstitute Welt-
gemeinschaften), Köln 1964 534.Millionen Bücher In 159 verschiedenen
3 Hans-Joseft In alle 'elt Missions-afrikanischen Sprachen gedruc. hatten; Eeru neute. Taschenbuch Uuber die Missionen, Missionare
und Missions-Schwestern der katholischen Kırcheunter ihrer Leitung standen dann drei große öln 1965, 19 /.Druckereien iın Rhodesien, Uganda un VWIENAND, Das Wırken der Orden wıe Anm. 30), 544

Niger1a. SO arschlienen IWa In Schanghal LOUIS KICHARD,
Was diese genannten » Missions- Geographie de Empire de ıne, 905 und Albert

ISCHEPE, Hıstolire des Troils Koyaumes Han, Wel eT Cchao,druckereien« 1m remden Land hervor- 1910; n Sien-hsien Charles TARANZANO, Vocabulaire
brachten, WAarfl, wWw1e die Beispiele bereits francols-ChInDOIs des SCIeNCES mathematiques, physiques

eT naturelles, 1914, n YenchowrtTu nheodor MITTLER,zeigten, FA dessen Missionierung bestimmt; Chinesische Grammatik, 192/, n Bangkok Louls-Gapbriel
wurde, SOZUSaSCH, produziert PIO> AUBARET, Vocabulaire francais-annamite eTt annamıte-

francalis, 1861; In Pondichery J. A. DUBOIS, c2uUrs,aganda fide«, trieb die Christianisierung, Institutions eT Ceremonies des Peuples d’Inde, 1899
damit oft erst die Literarısierung des Uund rancOoIls DU Brahmanisme eTt de sSes

VecC le Judalsme eTt le Christianisme, 1884-85;Landes die Kolonisierung TEUNC n Belrrut M. CHAINE, Grammalre Ethiopienne, 190 /,
In shumbe Ste Marıe HA|  S Dictionnailreauch. Aber die Information floss auch In
Francais-OTetela, 95/. Vgl auch Anm 13.anderer, umgekehrter Richtung, insofern x‚o eEIWa, wiederum n Schanghal, Augustin M-

die Missıonare das fremde Land etwa ın BEL, Hıstolre de Ia MISSION du Kıang-nan, 5-19
Josepn SERVIERE, l e2s ancıennes MISSIONS de lageographischer, historischer, ethnologischer Compagnie de Jesus INe 1552-1014, 1924, und n

un linguistischer Hinsicht beschrieben Tientsin, HenrI BERNARD -MAUX portes de Ia
/Ne. s missionalres du seIizieme siecle 1514-15un diese Beschreibungen 1MTe ihre
1933. Vgl | aszlo POLGAR, Bıbliography of the Hıstory ofDruckereien veröffentlichen un: verbreiten the Society f Jesus / Bibliographie zZUr Geschichte der

ließen;” wobei diese erke, anders be- Gesellscha; Jesu (Sources and studies Tor the History
OT the esults 1) om  OUIS 1967, 78., 83trachtet, auch wieder als erkzeuge ZUr » SeIlt vielen Jahren tragen Missionskalender und

Missionierung dienten. eitere er Missionszeltschritten Begelsterung fur die Glaubensver-
reitung In Volk Mancher Missionsberuft wurde

LE der eigenen Geschichte 1mM remden eweckt Hei den Berichten Uber en und Wırken
Land, also der Selbstvergewisserung un gottfroher Glaubensboten« arı KASPAR, DIie

uTfgaben n Heimat und Mission, In Muünster-Schwarzach.Selbstbestätigung gewidmet.”“ Und auch eut und Einst. Münsterschwarzach |»Missionsverlag «]
das, Was Aaus den » Missionsdruckereien« ın 1938 72-85 nler 30)

ZINE Jahrgang 2009


